
	

 
 

PRESSEMITTEILUNG 
 

Nächste Generation der Cat Radlader startet 
mit 100 Tonnen 
Der neue Radlader Cat 992 steigert die Produktivität und arbeitet 
sehr viel effizienter. 

München (KF). Mehr als 50 Jahre im Markt und meist  verkaufter Typ in der Klasse mit 
100 Tonnen Einsatzgewicht – der neue Radlader Cat 992 blickt auf eine eindrucksvolle 
Erfolgsgeschichte zurück,  die er nun mit bis zu 32 Prozent höherer Produktivität, bis 
zu 10 Prozent geringeren Wartungskosten und bis zu 48 Prozent mehr Tonnen Materi-
al pro Liter Kraftstoff weiterschreibt. Die ehrgeizigen Werte gelten im Vergleich mit 
seinem Vorgänger Cat 992K. 

Angetrieben vom neuen Cat Motor C32B ohne Dieselpartikelfilter und Harnstoffeinspritzung, 
jedoch mit EU Stufe V, erfüllt der neue Cat 992 mit einer Motorleistung von 614 kW (835 PS) 
und einem Einsatzgewicht von rund 106 Tonnen die Nachfrage der weltweiten Gewinnungs-
industrie nach hochproduktiven Maschinen mit höherer Nutzlast. Verbesserungen am An-
triebsstrang, am Getriebe, an den Achsen und am Endantrieb verlängern zusammen mit 
dem neuen Motor die Lebensdauer vieler Komponenten um bis zu 20 Prozent.  

Der 992 ist wie gewohnt mit Standard- oder High-Lift-Hubgerüst lieferbar und kommt auf die 
niedrigsten Kosten pro Tonne, wenn er mit Muldenkipper-Flotten der Typen Cat 775, Cat 777 
und Cat 785 kombiniert wird. Die Schaufelnutzlast liegt, je nach Hubgerüst und Einsatz, zwi-
schen 23 und 27 Tonnen, das Schaufelvolumen zwischen 11 und 25 Kubikmeter.  

Noch produktiver und effizienter  

Ein neues optimiertes Z-Hubgerüst sowie erhöhte Ausbrechkräfte sorgen für mehr Durchsatz 
und mehr Effizienz. Der neue Cat 992 bewegte in Feldversuchen bis zu 48 Prozent mehr 
Tonnen Material bezogen auf einen Liter Kraftstoff. Sein Vorgänger Cat 992K füllte 100-
Tonnen-Muldenkipper mit 5 Ladespielen, der neue Cat 992 schafft es mit vier.  Mit bis zu 9,5 
Prozent mehr Felgenzugkraft und bis zu 20 Prozent mehr Ausbrechkraft bietet er außerdem 
mehr Tempo und mehr Power beim Füllen der Schaufel.  

 



	

 
 

Der neue Radlader Cat 992 verfügt über einen einstellbaren Eco-Mode zur Optimierung des 
Kraftstoffverbrauchs ohne Beeinträchtigung der Produktion. Die optionale automatische 
Bremsensteuerung mit Motorbremse hält die gewünschte Geschwindigkeit bergab konstant.  

Das neue optionale Assistenzsystem Autodig automatisiert den Ladevorgang für mehr Effizi-
enz und reduziert gleichzeitig den Reifenverschleiß. Das System koordiniert Felgen- und 
Ausbrechkräfte stets optimal, so dass immer volle Antriebsleistung ohne Reifenschlupf und 
volle Eindring- und Ausbrechkraft für eine vollständige und schnelle Schaufelfüllung zur Ver-
fügung stehen. Die optionale neue Nutzlastüberwachung stoppt oder bremst die Hubfunktion 
schon beim Schaufel füllen, sobald ein einstellbarer Zielwert überschritten wird.  

Verbesserungen an der Schaufelgeometrie und ein längerer Schaufelboden erhöhen nicht 
nur den Schaufelfüllfaktor um 10 Prozent, sondern verbessern auch die Sicht auf die Schau-
felecken und nach vorne. 

Das neu verfügbare Operator Coaching hilft dem Fahrer, seine Produktivitätsziele zu errei-
chen, indem es permanent Messungen durchführt und Feedback gibt, um die richtigen Ar-
beitstechniken zu vermitteln. Das System zeigt mit kurzen einfachen Videos, wie man unter 
anderem den Fahrweg richtig verkürzt, korrekte Schaufelwinkel einstellt, die Schütthöhe re-
duziert und die Einstellung der Hubendabschaltung nutzt.  

 

Erhöhter Komfort und Sicherheit  

Die neu gestaltete Kabine des Cat 992 bietet eine bessere Sicht und eine intuitive Bedie-
nung, mit der Bereitstellung leicht zugänglicher Informationen steigt die Maschineneffizienz. 
Die höhere Windschutzscheibe vergrößert die Glasfläche um 25 Prozent was zu einer bes-
seren Sicht führt. Der Fahrer wird die deutlich vergrößerte Beinfreiheit in der Kabine zu 
schätzen wissen.  

Das neue Joystick-Lenksystem des Cat 992 arbeitet elektrohydraulisch und geschwindig-
keitsabhängig mit Kraftrückkopplung, dabei bietet es hohen Bedienkomfort und sicheres 
Handling bei jedem Tempo. Zwei 10-Zoll-LED-Farbmonitore und ein 8-Zoll-Monitor zeigen 
Maschineninformationen, Betriebseinstellungen und die Rückfahrkamera an, die serienmä-
ßige Rückfahrkamera kann noch mit einer 270-Grad-Sicht und Objekterkennung aufgerüstet 
werden. 

Niedrige Gesamtbetriebskosten 

Die verlängerte Lebensdauer der Hauptkomponenten des neuen Cat 992 und der verbesser-
te Servicezugang ermöglichen niedrigere Wartungskosten. Die automatische, ab Werk ver-
baute Zentralschmieranlage ist mit robusten Schutzvorrichtungen im Hubgerüst versehen 
und reduziert den Verschleiß von Bolzen und Buchsen. Eine umlaufende Plattform an der 



	

 
 

Vorderseite der Kabine erlaubt sichere Reinigung der Kabinenfenster. Zwei große Kühleröff-
nungen pro Seite bieten einen schnellen und bequemen Zugang zum verbesserten Kühler-
paket und erleichtern dessen Reinigung.    

Die verbesserte Filtration des Hydrauliksystems und die Pumpensteuerung für die Hydraulik-
pumpe reduzieren die Stillstandzeiten der Maschine. Der neue Lader zeigt die verbleibende 
Nutzungsdauer des Motorluftfilters an, um vorrausschauend planen können.  

Um einen bequemen und verbesserten Zugang zu den Wartungsstellen zu ermöglichen, 
wurde das Servicecenter zusammen mit den Kraftstofftanks auf die linke Seite der Maschine 
verlagert. Die Steckkupplungen für die Betriebsflüssigkeitswechsel sind sicher vom Boden 
aus zugänglich und die Filter sind nach Typ und Wechselintervall geordnet, um die War-
tungseffizienz zu erhöhen.  

Bildtexte 

Bild 1: Der neue Radlader Cat 992 mit einer Motorleistung von 614 kW (835 PS) und einem 
Einsatzgewicht von rund 106 Tonnen. 

Bild 2: Den Muldenkipper Cat 777G befüllt der neue Cat 992 mit nur vier Ladespielen, sein 
Vorgänger benötigte noch fünf dazu. 

Foto: Caterpillar/Zeppelin 
 
Zur Veröffentlichung, honorarfrei. Belegexemplar oder Hinweis erbeten.   
 
 
Über die Zeppelin Baumaschinen GmbH 

Die Zeppelin Baumaschinen GmbH ist Europas führende Vertriebs- und Serviceorganisation 
der Baumaschinenbranche und seit 1954 in Deutschland Vertriebs- und Servicepartner von 
Caterpillar Inc., dem weltgrößten Hersteller von Baumaschinen. Mit 1.737 Mitarbeitern und 
einem 2020 erwirtschafteten Umsatz von rund 1,09 Milliarden Euro ist die Zeppelin Bauma-
schinen GmbH die größte Gesellschaft des Zeppelin Konzerns. Zum Produktportfolio zählen 
neben dem Vertrieb von neuen und gebrauchten Caterpillar Baumaschinen der Service, der 
bundesweit flächendeckend in 35 Niederlassungen erfolgt, die Beratung und die Finanzie-
rung für die Geräte. Die Zentrale und der juristische Sitz der Zeppelin Baumaschinen GmbH 
befinden sich in Garching bei München.  

Weitere Informationen unter zeppelin-cat.de. 

 

 



	

 
 

Über den Zeppelin Konzern 

  
Der Zeppelin Konzern bietet Lösungen in den Bereichen Bauwirtschaft, Antrieb und Energie 
sowie Engineering und Anlagenbau an und ist weltweit in 43 Ländern und Regionen an mehr 
als 220 Standorten aktiv. Rund 10.000 Mitarbeiter arbeiten in einer Managementholding, 
sechs Strategischen Geschäftseinheiten und einem Strategischen Managementcenter (= 
Zeppelin Digit) zusammen: Baumaschinen Zentraleuropa, Baumaschinen Nordics, Bauma-
schinen Eurasia (Vertrieb und Service von Bau-, Bergbau und Landmaschinen), Rental 
(Miet- und Projektlösungen für Bauwirtschaft und Industrie), Power Systems (Antriebs- und 
Energiesysteme), Anlagenbau (Engineering und Anlagenbau) sowie Zeppelin Digit (IT und 
Digitalisierung). Alle digitalen Geschäfte werden bei Zeppelin Digit gebündelt. Im Geschäfts-
jahr 2020 erwirtschaftete der Konzern einen Umsatz von 3,3 Milliarden Euro. Die Zeppelin 
GmbH ist die Holding des Konzerns mit juristischem Sitz in Friedrichshafen und der Zentrale 
in Garching bei München. Der Zeppelin Konzern ist ein Stiftungsunternehmen. Seine Wur-
zeln liegen in der Gründung der Zeppelin-Stiftung durch Graf Ferdinand von Zeppelin im Jahr 
1908.  

Weitere Informationen unter zeppelin.com. 

 

Zeppelin Baumaschinen GmbH Klaus Finzel 
Kommunikation 
Graf-Zeppelin-Platz 1  Telefon: (089) 3 20 00-341 
85748 Garching bei München 

Klaus Finzel 
Tel.: +49 89 3 20 00 - 341 
klaus.finzel@zeppelin.com 
zeppelin-cat.de 

 


